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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SC Heuchelhof Würzburg : TG Veitshöchheim 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SC Heuchelhof Würzburg

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die TG Veitshöchheim hat der SC Heuchelhof Würzburg am
Samstag in weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) gesammelt. Bei der TG Veitshöchheim lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 29:10 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Dietz / Michel
und Müller / Bitter, bevor das 2:3 feststand. Wenig Chancen ließen Golikov / Lother nachfolgend
beim 3:0 ihren Gegnern Bähr / Fella. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Lange mit Viktor Bitter ringen musste Ivan Golikov, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:8, 11:7, 7:11, 10:12, 11:8 niedergerungen hatte. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Daniel Dietz und Jürgen Müller, das Daniel Dietz letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnte. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an der Reihe. Daniel Michel hatte gegen Reinhold Fella, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, beim 11:1, 11:5, 11:4 wenig Schwierigkeiten. Konstantin Lother gewann sein Spiel
gegen Helmer Bähr überzeugend mit 3:0. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC
Heuchelhof Würzburg und der TG Veitshöchheim. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im
Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für
Ivan Golikov eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Ivan Golikov gewann gegen Jürgen
Müller mit 3:2. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits
unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Beim Sieg von Daniel Dietz gegen
Viktor Bitter konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Recht kurzen Prozess machte dann Daniel Michel beim
3:0 mit Helmer Bähr. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Die
richtige Taktik hatte Konstantin Lother beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Reinhold Fella von Beginn an. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den SC
Heuchelhof Würzburg die Halle.

Durch diesen Sieg hat der SC Heuchelhof Würzburg in der Saison nun 6 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
16.12.2022 gegen die TG Zell 1862 an. Für die TG Veitshöchheim steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die TG Zell 1862 am 10.12.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:7
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SC Heuchelhof Würzburg

Doppel: Dietz / Michel 0:1, Golikov / Lother 1:0 
Einzel: I. Golikov 2:0, D. Dietz 2:0, D. Michel 2:0, K. Lother 2:0 

 TG Veitshöchheim
Doppel: Müller / Bitter 1:0, Bähr / Fella 0:1 
Einzel: J. Müller 0:2, V. Bitter 0:2, H. Bähr 0:2, R. Fella 0:2


